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Reith: Barrierefreiheit darf nicht Opfer des grün-schwarzen Rotstifts sein

Abstriche bei Wohnen und Kinderbetreuung auch nicht zulasten von Menschen mit Behinderung.

Zur Meldung, wonach es für die Behindertenbeauftragte der Landesregierung nicht infrage komme, in der
Landes-Bauordnung bei der Barrierefreiheit in neuen Wohnungen Rückschritte zu machen, sagt Niko
Reith, sozialpolitischer Sprecher der FDP/DVP-Fraktion im baden-württembergischen Landtag:

 

„Die grünen Krisenbewältigungsideen zum Abbau von Standards beim staatlichen Wohnungsbau oder
der Kinderbetreuung beschränken die Schwächsten in der Gesellschaft. Abstriche bei staatlichen
Auflagen im Wohnungsbau und der Kinderbetreuung dürfen nicht zulasten von Menschen mit
Behinderung gemacht werden. Barrierefreiheit darf nicht Opfer des grün-schwarzen Rotstifts werden.
Stattdessen sollte sich die Landesregierung mit der Verschlankung von Regularien und Vorschriften
widmen. Dadurch könnten an vielen Stellen Kosten und Personalkapazitäten eingespart werden.“

 


